
 
 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

038/2016 
 

Schule, Sport öffentlich x   
 

Thewes, Daniela nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 9 25.02.2016 
 

  

Offene Ganztagsschule 

Gruppenbildung im Schuljahr 2016/2017 

  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten 17.525 € 
  

Produkt 03.03.02 - Grundschulen 
  

Haushaltsjahr 2016 
  

Folgekosten ja 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja X nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
1. Zum 01.08.2016 wird  für die Otfried–Preußler–Grundschule eine zusätzliche ½ Gruppe der 

offenen Ganztagsgrundschule mit 10 Plätzen und ebenfalls für die Grundschule Herrenhauser 
Straße eine zusätzliche ½ Gruppe der offenen Ganztagsgrundschule mit 15 Plätzen 
eingerichtet. 

2. Die laufende Betriebskostenfinanzierung erfolgt wie bei den bisher eingerichteten Gruppen. 
 

 

Abstimmungsergebnis:    

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    

SPD    

Die Grünen    

FDP    

AfD    

UBWG    

PIRATEN/LINKE    

Fraktionsloses Mitglied    
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Verwaltungserläuterung: 

 

Für das Schuljahr 2016/2017 stellt sich die Versorgung mit Plätzen im „Offenen Ganztag“ wie 

folgt dar: 

 

1. Offene Ganztagsgrundschule der  

   GGS Otfried-Preußler-Schule, Goethestraße 35, 

    Träger: Diakonie im Kirchenkreis Mettmann 

Der Kreis Mettmann übernimmt zum Beginn des Schuljahres 2016/2017 die Trägerschaft der 

Förderschule Erich-Kästner-Schule (Förderzentrum West) und ist dann auch zuständig für 

den „Offenen Ganztag“ am Förderzentrum West. In den Vorgesprächen mit dem Kreis 

bestand hier der Wunsch, dass die Gruppen des „Offenen Ganztages der Grundschule 

Otfried-Preußler-Schule“ nicht mehr im Schulgebäude des künftigen Förderzentrums West 

untergebracht werden. Hier wurde mit dem Kreis Mettmann eine Vereinbarung getroffen, 

dass die künftigen drei Gruppen des „Offenen Ganztages“ im Schulgebäude der Otfried-

Preußler-Schule untergebracht werden. Dies ist durch die Aufgabe eines Fachraumes und 

die Verlagerung der Stübchen-Räume möglich. Die Ausgabeküche und die Mensa können 

ebenso untergebracht werden. Der Kreis Mettmann sagt eine umfangreiche Unterstützung 

für den Umzug und Einbau der Ausgabeküche zu. Detailgespräche finden derzeit statt. Die 

Einrichtung wird aus dem vorhandenen Bestand übernommen. Die Trägerschaft wird 

weiterhin durch die Diakonie sichergestellt.  

Für das Schuljahr 2016/2017 wurden 22 SchülerInnen neu angemeldet. Dem gegenüber 

stehen 12 Abmeldungen. Der Bedarf liegt bei 75 Plätzen. Die maximale Aufnahmekapazität 

bei drei Gruppen liegt bei 75 Schülern zzgl. sechs Notplätze (zwei je Gruppe). 

Aufgrund der Anmeldungen hat die Schulleitung der Otfried-Preußler-Schule die Einrichtung 

einer weiteren ½ Gruppe zum Beginn des Schuljahres 2016/2017 beantragt, so dass alle 

Anmeldungen berücksichtigt werden können. 

   Schuljahr Plätze Plätze Plätze  Gruppen 

  Otfried-Preußler-S. Erich-Kästner Insgesamt Insgesamt 

2007 / 2008 22 10 32 2 

2008 / 2009 25 12 37 2 

2009 / 2010 26 13 39 2 

2010 / 2011 39 14 53 2,5 

2011 / 2012 39 14 53 2,5 

2012 / 2013 51 15 66 3 

2013 / 2014 51 11 62 3 

2014 / 2015 53 9 62 3 

2015 / 2016 65 12 77 3,5 

2016 / 2017* 75 0 75 3  

*voraussichtlich 
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2. Offene Ganztagsgrundschule der GGS Herrenhauser Straße  

   Träger: Diakonie im Kirchenkreis Mettmann 

Für das Schuljahr 2016/2017 wurden 35 SchülerInnen neu angemeldet. Dem gegenüber 

stehen 25 Abmeldungen. Der Bedarf liegt bei 143 Plätzen. Die maximale Aufnahmekapazität 

liegt bei 125 Schülern zzgl. zehn Notplätze (zwei je Gruppe). Die Schulleitung der 

Grundschule Herrenhauser Straße hat den Antrag gestellt, zu Beginn des Schuljahres 

2016/2017 eine weitere halbe Gruppe „Offener Ganztag“ einzurichten, so dass alle 

Anmeldungen berücksichtigt werden können. Die Raumsituation wird in Absprache mit dem 

Träger geklärt. Der vorhandene Werkraum soll mit in die Nutzung des „Offenen Ganztages“ 

einbezogen werden.  

 

Schuljahr Plätze Gruppen 

  GS Herrenhauser Str. Insgesamt 

2005 / 2006 75 3 

2006 / 2007  100 4 

2007 / 2008 98 4 

2008 / 2009 93 4 

2009 / 2010 108 4 

2010 / 2011 98 4 

2011 / 2012 107 4 

2012 / 2013 115 4,5 

2013 / 2014 124 5 

2014 / 2015 134 5 

2015 / 2016 136 5 

2016 / 2017* 143 5,5 

 *voraussichtlich 

 

3. Offene Ganztagsgrundschule der GGS Am Neandertal - Gruitener Straße 14  

   Träger: Sozialdienst Kath. Frauen und Männer gGmbH, Mettmann 

Für das Schuljahr 2016/2017 wurden 33 SchülerInnen neu angemeldet. Dem gegenüber 

stehen 22 Abmeldungen. Der Bedarf liegt bei 173 Plätzen. Die maximale Aufnahmekapazität 

der 7gruppigen OGATA liegt bei 175 Schülern zzgl. 14 Notplätze (2 je Gruppe). Das 

Anmeldeverfahren ist hier noch nicht abgeschlossen.  

 

Schuljahr Plätze Plätze Plätze  Gruppen 

  Kath.Grundschule 
GS Am 

Neandertal Insgesamt Insgesamt 

2007 / 2008 25 55 80 3 

2008 / 2009 33 70 103 4 

2009 / 2010 43 71 114 5 

2010 / 2011 40 77 117 5 
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Schuljahr Plätze Plätze Plätze  Gruppen 

  Kath.Grundschule 
GS Am 

Neandertal Insgesamt Insgesamt 

2011 / 2012 43 91 134 5 

2012 / 2013 61 119 180 7 

2013 / 2014 0 139 139 5,5 

2014 / 2015 0 158 158 6 

2015 / 2016 0 184 184 7 

2016 / 2017* 0 173 189 7 

*voraussichtlich 

 

4. Offene Ganztagsgrundschule der GGS Astrid-Lindgren-Schule, Spessartstr. 2-6 

   Träger: Diakonie im Kirchenkreis Mettmann 

Für das Schuljahr 2016/2017 wurden 49 SchülerInnen neu angemeldet. Dem gegenüber 

stehen 33 Abmeldungen. Der Bedarf liegt bei 150 Plätzen. Die maximale Aufnahmekapazität 

der 5gruppigen OGATA liegt bei 125 Schülern zzgl. 10 Notplätzen (2 je Gruppe). Somit 

könnten zum jetzigen Zeitpunkt 15 Schüler nicht aufgenommen werden. Der Träger 

erarbeitet derzeitig ein Konzept mit Bewertungskriterien um die Aufnahme in den „Offenen 

Ganztag“ bedarfsgerecht zu entscheiden.  

Schuljahr Plätze Gruppen 

  Astrid-Lindgren-S. Insgesamt 

2007 / 2008 31 1,5 

2008 / 2009 42 1,5 

2009 / 2010 72 3 

2010 / 2011 79 3 

2011 / 2012 105 4 

2012 / 2013 115 4,5 

2013 / 2014 130 5 

2014 / 2015 131 5 

2015 / 2016 134 5 

2016 / 2017* 135 5 

*voraussichtlich 

 

5. Offene Ganztagsgrundschule der Kath. Grundschule – Am Standort  

    Düsseldorfer Str. 16 (ehemaliger Kindergarten St. Lambertus) 

   Träger: Sozialdienst Kath. Frauen und Männer gGmbH, Mettmann 

Der offene Ganztag für die Kath. Grundschule wurde 2013 in die Räumlichkeiten des 

ehemaligen Kindergartens St. Lambertus, Düsseldorfer Straße, verlagert.  

Für das Schuljahr 2016/2017 wurden 17 SchülerInnen neu angemeldet. Dem gegenüber 

stehen 18 Abmeldungen. Der Bedarf liegt bei 75 Plätzen. Die maximale Aufnahmekapazität 

der 3gruppigen OGATA liegt bei 75 Schülern zzgl. sechs Notplätzen (2 je Gruppe). Nach 

dem jetzigen Stand könnten somit alle Anmeldungen berücksichtigt werden. 
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Schuljahr Plätze Plätze Plätze  Gruppen 

  
Kath. 

Grundschule 
GS Am 

Neandertal Insgesamt Insgesamt 

2007 / 2008 25 55 80 3 

2008 / 2009 33 70 103 4 

2009 / 2010 43 71 114 5 

2010 / 2011 40 77 117 5 

2011 / 2012 43 91 134 5 

2012 / 2013 61 119 180 7 

2013 / 2014 66 0 66 2,5 

2014 / 2015 82 0 82 3 

2015 / 2016 74 0 74 3 

2016 / 2017* 73 0 73 3 

*voraussichtlich 

 

Die nachstehende Übersicht zeigt die Entwicklung der angebotenen Betreuungsplätze im 

offenen Ganztag an den Grundschulen in der Zeit von 2005 – 2016. 
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2005 0 75 0 0 0 75 1547 4,9% 

2006 0 100 0 0 0 100 1514 6,6% 

2007 25 100 80 31 25 261 1491 17,5% 

2008 25 93 103 42 28 291 1479 19,7% 

2009 26 108 114 72 0 320 1471 21,8% 

2010 39 98 117 79 0 333 1437 23,2% 

2011 39 107 137 105 0 388 1411 27,5% 

2012 51 115 180 115 0 461 1412 32,7% 
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2013 51 124 139 130 66 510 1424 35,8% 

2014 53 134 158 131 82 558 1372 40,7% 

2015 65 136 184 134 74 593 1365 43,4% 

2016* 75 143 173 135 73 599 1329 45,1% 

*voraussichtlich 
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Die nachstehende Übersicht zeigt die Entwicklung der angebotenen Betreuungsplätze in der 

Übermittagsbetreuung an den Grundschulen in der Zeit von 2005 – 2016. 
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2005 12 89 34 51 24 56 266 1547 17,2 % 

2006 12 89 22 65 25 70 283 1514 18,7 % 

2007 15 92 14 60 23 72 276 1491 18,5 % 

2008 16 90 13 57 24 72 272 1479 18,4 % 

2009 23 89 21 75 0 85 293 1471 19,2 % 

2010 20 92 34 83 0 104 333 1437 23,2 % 

2011 39 93 46 92 0 106 376 1411 26,6 % 

2012 51 94 40 89 0 102 376 1412 26,6 % 

2013 54 93 37 77 0 97 358 1424 25,1 % 

2014 53 86 47 91 0 76 363 1372 26,5 % 

2015 51 96 30 92 0 71 340 1365 24,9 % 

2016* 50 96 30 90 0 70 336 1329 25,3 % 

*voraussichtlich         
 

Die Versorgung der Betreuungsangebote „Offene Ganztagsgrundschule“ und „Verlässliche 

Übermittagsmittagsbetreuung“ stellt sich für die Jahre 2005 – 2016 wie folgt dar: 

 

Jahr OGATA  Versorgungs- Verlässliche Versorgungs- Grundschüler 

  Plätze quote  % Übermittagsb. quote % Gesamt 

2005 75 4,9% 266 17,2 1.547 

2006 100 6,6% 283 18,9% 1.514 

2007 261 17,5% 276 18,5% 1.491 

      

2008 291 19,7% 272 18,4% 1.479 

2009 320 21,8% 293 19,9% 1.471 

2010 333 23,2% 318 21,6% 1.437 

2011 388 27,5% 376 26,7% 1.411 

2012 461 32,7% 376 26,6% 1.412 

2013 510 35,8% 358 25,1% 1.424 

2014 558 40,7% 363 26,5% 1.372 

2015 593 43,4% 340 24,9% 1.365 

2016* 599 45,1% 336 25,3% 1.329 

*voraussichtlich 

Die Versorgungsquote sowohl des „Offenen Ganztages“ als auch der „Verlässlichen 

Übermittagsbetreuung“ liegt im Schuljahr 2016/2017 bei voraussichtlich 70,4 %. 
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Aufgrund der Anmeldesituation an der Ottfried-Preußler-Schule und der GGS Herrenhauser 

Straße, haben die Schulleitungen der beiden Grundschulen die Einrichtung von jeweils einer 

halben Gruppe beantragt, um den Bedarf der OGATA Plätze sicherstellen zu können. 

 

Für die Einrichtung und Ausstattung der Gruppenräume mit Möbeln (Tische, Stühle, 

Schränke, Spiele etc.) ist ein Betrag von 10.000 € (pro Halbe Gruppe jeweils 5.000 €) zu 

veranschlagen. 

 

Die gesamte Kostensituation gliedert sich wie folgt: 

Einnahmen 2016  

Mehreinnahme Elternbeiträge 2016 * 35.192 € 

Mehreinnahme Landeszuschuss OGATA **     7.907 € 

Gesamt: 43.099 € 

 

*Die Veränderung ergibt sich aus der Berechnung der aktuellen Elternbeiträgen für die Zeit 

vom 01.01.2016 – 31.07.2016 und den voraussichtlichen Elternbeiträgen für die Zeit vom 

01.08.2016 – 31.12.2016  

**Die Veränderung ergibt sich aus Berechnung der tatsächlichen Landeszuschüsse für das 

1.Halbjahr 2016 und der Hochrechnung für das 2.Halbjahr 2016 

 

Ausgaben 2016  

Einrichtung Gruppenräume (einmalig ) 10.000,00 € 

Transferaufwendungen * 

(Elternbeiträge, Städt. Zuschuss 

Landeszuschuss an die Träger) 

16.531,00 € 

Gesamt: 26.531,00 € 

*Die Veränderung ergibt sich aus der Berechnung der tatsächlichen Zahlungen für das 

1. Halbjahr 2016 und den Hochrechnungen für das 2. Halbjahr 2016. 

 

Die Mehrausgaben werden durch Mehreinnahmen gedeckt, daher schlägt die Verwaltung 

vor, die Mittel im Haushalt 2016 bereitzustellen und jeweils eine zusätzliche ½ OGATA – 

Gruppe an der Grundschule Otfried–Preußler–Schule und der Grundschule Herrenhauser 

Straße einzurichten. 
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Ausblick: 

Wie der oben dargestellten Übersicht zu entnehmen ist, befinden sich knapp 70 % der 

Schülerinnen und Schüler in einer Betreuungsmaßnahme, Tendenz seit Jahren steigend. 

Dies führt dazu, dass sämtliche Raumkapazitäten belegt sind. Bisher wird in den meisten 

Schulen zwischen Unterrichtsräumen und Betreuungsräumen unterschieden. Bei einem 

weiteren Anstieg von Betreuungsbedarfen würde dies bei Fortsetzung der bisherigen 

Konzeption bedeuten, dass weiterer Schulraum neu zu bauen wäre. Gemeinsam mit den 

Schulleitungen und den Trägern der Betreuungsmaßnahmen ist daher konzeptionell zu 

überlegen, wie steigende Betreuungsbedarfe (Stickwort: Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf) mit vorhandenen Raumressourcen vereinbart werden. 

 

 

 
 


